19 Leichtathleten vom SV Georgsheil in der Niedersächsischen Bestenliste

Maja Hiller und Marie Lengert auf dem ersten Rang
Wieder können die Südbrookmerländer auf ein sehr erfolgreiches Wettkampfjahr zurückblicken: In 37 Disziplinen schafften 19 Aktive vom SV Georgsheil den Sprung in die Top Riege der besten Niedersächsischen Leichtathleten. Und dass, obwohl  jeweils nur die besten 15 Aktiven bei den Erwachsenen und Jugendlichen ab 16 Jahren und sogar nur 10 bei den jüngeren Jahrgängen in die Bestenliste des Niedersächsischen Verbandes aufgenommen werden.

Weit vorne zu finden sind vor allem die erfolgreichen Hürdensprinterinnen. Kurios: Über die 100-m-Hürden belegt die amtierende Niedersachsenmeisterin Josephine Bamezon (U18) "nur" den 7. Platz, während die gleichaltrige Anna Bolk sich auf Rang 3 einordnen konnte. Ursächlich hierfür war der etwas zu starke Rückenwind (+2,2 m/sec) bei den Meisterschaften in Bremen. Zwar holte sich Bamezon in überragenden 14,57 sec den Titel, aber nur bis zu einer Stärke von 2,0 m/sec sind die Leistungen bestenlistenreif. Bolk hingegen schaffte mit regulären 14,89 sec bei ihrem bravourösen Auftritt bei den Norddeutschen Meisterschaften in Hamburg sogar die Qualifikation für die kommenden Deutschen Jugendmeisterschaften in der Halle in Neubrandenburg. Daneben überraschte Bamezon noch mit ausgezeichneten 5,40m und Rang 4 im Weitsprung. Zurecht wurden beide Athletinnen mit der Aufnahme in den Niedersachsenkader belohnt. 

Aber auch in der jüngeren Klasse U16 verfügen die Georgsheiler mit Maja Hiller und Jennifer Lieder über zwei Hürdensprinterinnen von Format: Hiller führt die Niedersächsische Liste über 80-m-Hürden mit 12,33 sec an, aber Lieder liegt mit 12,56 sec und Rang 4 ebenfalls nicht weit zurück. Bemerkenswert: Ihre Spitzenzeit erzielte Hiller im wichtigsten Rennen der Saison, nämlich bei ihrem Titelgewinn bei den "Niedersächsischen" in Wilhelmshaven. Noch einen ersten Platz gab es in dieser Altersklasse und zwar bei den Werfern. Mit dem Diskus erzielte die 14-jährige Marie Lengert 30,95 m und wiederholte damit ihre Spitzenplatzierung vom Vorjahr während sie mit der Kugel als Vierte in der Liste steht.

Auch in Sachen Vielseitigkeit hatten die Südbrookmerländer einiges zu bieten: Im Siebenkampf rangiert die U18-Mannschaft mit Pia Werner, Josephine Bamezon, Anna Bolk und Jana van Hove auf dem zweiten Rang hinter der LG Weser-Bergland, einem Zusammenschluss mehrerer Großvereine. In der Einzelwertung landete hier die noch dem jüngeren Jahrgang angehörende Pia Werner auf einem ausgezeichneten 6. Platz. Ein breites Spektrum zeigte hier auch Marina Picksak in der Altersklasse U16. Im Dreikampf belegt sie Rang 4 und im Blockmehrkampf Wurf sogar den zweiten Platz.

Gleichmäßig stark in den Würfen präsentierte sich U18-Athlet Ole Bergmann. Er findet sich in der Liste als Zweiter mit dem Diskus und auf Platz 3 mit der Kugel. Mit dem Speer reichte es immerhin noch zu Rang 7.  Anlass genug, den hochgewachsenen Athleten in den Kader des Niedersächsischen Leichtathletik-Verbandes zu berufen.

Vierte Plätze in dieser Aufstellung belegen auch Jana van Hove (U18), die sich mit dem Speer auf starke 39,60 m  verbessern konnte, Stella Ihnen (U20) imWeitsprung, die in etlichen Wettkämpfen die 5-Meter-Marke übertraf und sich mit ihrer neuen Bestleistung von 5,25 m ebenfalls weit vorn einordnete sowie die 4 x 100 m-Staffel (U20) mit Daniela Theessen, Josephine Bamezon, Anna Bolk und Pia Werner. Diskuswerferin Nele Fleßner (W15)steuerte in ihrem Debut-Jahr ebenso  einen 4. Rang zur Georgsheiler Bilanz bei wie Maja Hiller über die harte 300-m-Hürdenstrecke.
